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Apostelgeschichte 8, 4-8: Diejenigen nun, die zerstreut worden 
waren, zogen umher und verkündigten das Wort des Evange-
liums. Und Philippus kam hinab in eine Stadt von Samaria und 
verkündigte ihnen Christus. Und die Volksmenge achtete ein-
mütig auf das, was Philippus sagte, als sie zuhörten und die 
Zeichen sahen, die er tat. Denn aus vielen, die unreine Geister 
hatten, fuhren diese mit großem Geschrei aus; es wurden aber 
auch viele Gelähmte geheilt und solche, die nicht gehen konn-
ten. Und es herrschte große Freude in jener Stadt.

Gerade jetzt befinden sich viele von uns wie in einer Warte-
schleife. Irgendwie haben wir den Eindruck, dass es so vieles 
gibt, was wir momentan nicht machen können. Und ja, es 
stimmt ja auch. Ganz ehrlich, ich kann es auch kaum erwarten, 
wieder Missionseinsätze abzuhalten. Häftlinge in Gefängnis-
sen auf der ganzen Welt zu besuchen und ihnen den vorzustel-
len, der auch heute noch Wunder tut, Menschen rettet und sie 
heilt. Auch wenn es uns erscheint, als würde alles in Zeitlupe 
verlaufen, möchte ich dich ermutigen, dass wir uns auf das 
konzentrieren, was wir tun können. Es ist sicherlich einfacher, 
sich zu beschweren, zu meckern und sich eingesperrt zu füh-
len. Aber fang an, deine Augen auf Jesus zu richten. Er ist es, 
der uns Wege und Möglichkeiten aufzeigt, auch jetzt Seinen 
Willen zu tun. Jesaja 55,8: Denn meine Gedanken sind nicht 
eure Gedanken, und eure Wege sind nicht meine Wege, spricht 
der Herr; sondern so hoch der Himmel über der Erde ist, so viel 
höher sind meine Wege als eure Wege und meine Gedanken als 
eure Gedanken. Konzentriere dich darauf, wie du Menschen, 
die nur du triffst, helfen kannst. Vielleicht kannst du deinem 
Nachbarn behilflich sein und seine Einkäufe erledigen, weil er 
nicht aus dem Haus darf. Vielleicht, greifst du öfters zum Tele-
fon und rufst jemanden an, den Gott dir aufs Herz legt, und er-

mutigst ihn. Und auf alle Fälle kannst du für Menschen beten, 
die dir gerade in den Sinn kommen. Es ist keine verschwen-
dete Zeit, wenn wir selbst etwas mehr zur Ruhe kommen und 
wieder mehr lernen, darauf zu achten, was Gott uns sagen 
will. Nutze diese Zeit! Jesus wird von nichts überrascht! Sein 
Wort hat nichts an Kraft verloren! 2. Timotheus 4,2: Verkün-
dige das Wort, tritt dafür ein, es sei gelegen oder ungelegen; 
überführe, tadle, ermahne mit aller Langmut und Belehrung!

Jesaja 55,11: Genauso soll auch das Wort sein, das aus mei-
nem Mund hervorgeht: es wird nicht leer zu mir zurückkeh-
ren, sondern es wird ausrichten, was mir gefällt und durch-
führen, wozu ich es gesandt habe! Fang an das Wort Gottes 
in deine Situationen zu sprechen. Brauchst du Ermutigung, 
Versorgung, Heilung, dann strecke dich danach aus und fang 
an Gottes Wort über deinen Situationen zu sprechen. Und du 
wirst sehen, wie sich Umstände verändern, die völlig unmög-
lich scheinen. Gottes Liebe streckt sich auch jetzt zu unseren 
Mitmenschen aus. Fang an zu erzählen, wie Gott dir gerade 
hilft. Versuche deinen Nachbarn zu helfen, wenn es dir mög-
lich ist. Es gibt sehr viele Gelegenheiten, wenn du es zulassen 
willst. Frag einfach Jesus, was Er heute durch dich machen 
will? Wen Er gerade heute ansprechen möchte und wer eine 
Ermutigung braucht. Du kannst neue Wege suchen und krea-
tiv werden. Nur weil wir manches so gewöhnt sind, heißt das 
noch lange nicht, dass es nicht auch etwas anders möglich 
wäre. Zeit mit Gott zu verbringen ist nicht verschwendet. Lies 
in deiner Bibel und such Gott, vielleicht hast du gerade jetzt 
ein bisschen mehr Zeit dazu! Es gibt so viele Möglichkeiten, 
Jesus in die Welt zu bringen!

Babsi Eriksen  

Vorwort



Andrew Jones: Das Buch und die Bibel, die ich in mei-
nen Händen halte, habe ich von Evangelist Jan Erik-
sen bekommen. Er ist aus Europa und ich traf ihn, als 
ich im Gefängnis war. Er ist eine starke Inspiration für 
mich, da auch ich ein Drogendealer und Gangster war. 
Aber ich konnte auch erkennen, dass Gottes Liebe und 
Barmherzigkeit ihn verändert hatten. Er erzählte uns, 
dass Gottes Wort Kraft hat, jede Person zu verändern, 
die das möchte. Ich muss zugeben, es war nicht ein-
fach. Ich bin auch nicht stolz auf meine Vergangenheit 
und ich weiß heute auch, dass es ein sehr großer Feh-
ler war. Aber wie Jan uns gesagt hat, ist es mit Gottes 
Hilfe möglich, ein neues Leben zu beginnen. Ein Neu-
start. Also habe auch ich diese Entscheidung getroffen 
und habe Jesus in mein Leben eingeladen. Und mein 
Leben hat sich total verändert! Genau, wie Jan es uns 
versprochen hat. Es war meine beste Entscheidung, Je-
sus in mein Leben einzuladen!

In einem anderen Gefängnis in Südafrika, wo wir im 
Dezember 2019 sprachen, halfen uns einige der Insas-
sen die restlichen Bücher und Bibeln durch alle Gänge 
zum Tor zu bringen. Gerade als wir zur Sicherheits-
schleuse kamen und aus dem Gefängnis rausgehen 
wollten, kam einer dieser Insassen und fragte mich, 

ob ich ihm mein T-Shirt mit dem Kreuz geben würde. 
Du musst bedenken, im Gefängnis wollen die Häftlin-
ge alles von dir. Angefangen von deinen Schuhen bis 
zu deinem T-Shirt, sogar deine Wasserflasche, du wirst 
immer gefragt, ob du ihnen das alles geben würdest. 
Und normalerweise sagst du immer nein. Ich habe nur 
vier von diesen T-Shirts und sie sind sehr wichtig, weil 
ich sie immer bei den Einsätzen von Gefängnis zu Ge-
fängnis trage. Ich bin sozusagen stolz auf meine Uni-
form. Somit hat das ganze Team erwartet, dass ich wie 
gewohnt nein sage. Aber stattdessen habe ich dieses 
Mal kurz überlegt und gab ihm mein T-Shirt. Danach 
verließen wir das Gefängnis. Ca. ein Jahr später beka-
men wir von einem unserer Mitarbeiter aus Südafrika 
einen Bericht und er erzählte uns, dass gerade dieser 
Mann mit dem T-Shirt entlassen worden sei, weil er 
sich so dramatisch zum Positiven verändert hatte. Zu-
fällig traf er ihn in einer Gemeinde beim Gottesdienst. 
Der Ex-Häftling erzählte, dass er dieses T-Shirt nur zu 
ganz besonderen Anlässen in der Gemeinde anzieht 
und jetzt sogar von Schule zu Schule fährt und den Stu-
denten erzählt, wie Jesus sein Leben dramatisch ver-
ändert hat. Und das ist für jeden möglich! Es ist nicht 
die Kraft im T-Shirt, sondern Jesus, der die Menschen 
verändert.

südafrika
berichte aus dem gefängnis



Wie schon in der letzten Ausgabe der World-News be-
richtet, war ja auch bei uns coronabedingt Reisen fast 
unmöglich. Es gab keine Flugverbindungen, geschwei-
ge denn Versammlungen, Einreiseverbote und die Ge-
fängnisse waren total geschlossen. Also habe ich Gott 
gefragt, wie ich momentan am besten Menschen er-
reichen kann. Und Gott hat immer einen Plan, selbst 
wenn wir uns gar nichts vorstellen können. So hat er 
mich ermutigt, TV-Aufzeichnungen für den größten 
norwegischen Fernsehsender zu machen. 

Also rief ich in meiner Heimatgemeinde in der Freien 
Christengemeinde in Wels an und fragte Pastor Fred 
und Josh Lambert, ob ich diese Aufzeichnungen dort 
machen kann. Und gesagt, getan, nahmen wir 16 Sen-
dungen in einer sehr guten Qualität auf und sandten 

sie nach Norwegen zum Kanal 10. Danke an das super 
TV-Team in Wels! In diesen Sendungen berichte ich 
darüber, welche Zeichen und Wunder wir überall auf 
der Welt erleben, wenn wir in Gefängnisse gehen. Wir 
zeigen auch relevante Fotos von diesen Einsätzen. 

Jede Aufzeichnung wird zweimal pro Woche in den 
besten Sendezeiten gesandt und ganz Skandinavien 
kann diese Sendungen empfangen. Und die Reaktion 
der Zuseher ist einfach fantastisch. 

Also, es ist immer gut, wenn wir Gott um Weisheit bit-
ten, was und wie wir etwas machen sollen. Dann kann 
ich dir garantieren, dass es auch Erfolg hat und Frucht 
bringt.

16 tv aufnahmen
für grössten norwegischen sender



Ich habe ja vor zwei Jahren ein neues 
Buch geschrieben. Es ist momentan 
in norwegischer Sprache erhältlich 
und handelt davon, was alles gesche-
hen ist, seitdem ich errettet wurde. 
Dieses Buch ist in Norwegen sehr be-
liebt und wir haben uns entschlossen, 
es auch auf Deutsch übersetzen und 
drucken zu lassen.

Der deutsche Titel dieses Buches ist 
„DER MANN MIT DEM KREUZ“. Es ist 
ein wunderbarer Bericht, wohin Gott 
mich in den letzten mehr als 40 Jah-
ren überall hingeführt hat. Ich berich-
te von unseren vielen Missionsreisen 
und der wunderbaren Führung Got-
tes in all diesen Jahren. 

Es ist ein Abenteuer, Gott nachzufol-
gen und Seinen Plan in deinem Leben 
zu erfüllen. Ich spreche auch darüber, 
warum ich T-Shirts mit dem Kreuz tra-
ge und warum es mich mit Stolz er-
füllt, das Evangelium in alle Welt zu 
bringen. 

Römer 1,16: Denn ich schäme mich 
des Evangeliums von Christus nicht; 
denn es ist Gottes Kraft zur Errettung 
für jeden, der glaubt.

Der Verkaufspreis ist 27,-Euro und 
der Erlös geht direkt in die Gefäng-
nisarbeit.
Buchbestellungen sind möglich per 
email: jberiksen.stm@aon.at, per 
SMS: 0043 664 2492411 oder per 
Brief an: Street Ministries Interna-
tional, Postfach 9, 4840 Vöcklabruck,
Österreich, Buchpreis + Porto

Unser neues 
Buch ist 
auch  fertig 
geworden!

DER MANN
 

MIT DEM K
REUZ

Wir haben auch einige Zeitungsberichte für die größte 
norwegische Zeitung, „Norge I Dag“ geschrieben. Du 
siehst schon, wir haben dieses letzte Jahr gut genutzt.



Leider sind fast alle unsere Einsätze in den Gefängnissen 
auf den Philippinen, in Südafrika, Tschechien, Ungarn, 
Deutschland und Rumänien im letzten Jahr ausgefal-len. 
Wir haben allerdings durch so viele Berichte und Zeug-
nisse aus gerade diesen Gefängnissen gehört, wie wich-
tig es ist den Häftlingen Neue Testamente und mein Buch 
zu schenken. Daher planen wir in diesem Jahr doppelt 
so viele Neue Testamente und mein Buch „Handlanger 
der Unterwelt“ in den jeweiligen Sprachen für alle diese 
Länder zu drucken. 

Und wie immer bin ich dir als Freund und Partner sehr 
dankbar, dass wir auch diese Aufgabe wieder gemein-
sam anpacken können.
Gott hat mich berufen, zu den Verlorenen zu gehen und 
ihnen von der Liebe Jesu zu berichten. Niemand kann 
dieser Liebe widerstehen! 
Und du bist es, der mich sendet. Danke - denn gemein-
sam sind wir, Jesus, Du und ich, ein unschlagbares Team 
und können die Welt für Jesus gewinnen!

updates:



Alle diese 

Gemeinden, in denen wir 

Versammlungen haben, 

unterstützen uns dabei, 

diese Missionseinsätze 

durchzuführen.

gefängniseinsatz in deutschland
In der letzten Ausgabe 
der World-News haben 
wir darüber berichtet, 
wie Gott auf wunder-
same Weise ein Gefäng-
nis in Deutschland für 
uns geöffnet hat. Leider 
mussten wir auch diesen 
Einsatz letzten Dezember 
coronabedingt auf Herbst 
2021 verschieben. 
Aber wir sind zuversicht-
lich, weil wir wissen, dass 
Jesus einen Plan hat und 
auch von all diesen Ge-
schehnissen nicht über-
rascht ist. Also werden 
wir Mitte September die-
sen Termin mit Freude 
nachholen.
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26. Feb.  - 15. März           
18.  - 20. März                        
25. März  - 5. April                
7.  - 19. April                           
23. April  - 3. Mai                    
8.  - 10. Mai                            
16. Mai                                   
20.  - 31. Mai                          
6. Juni                                     
10.  - 20. Juni                          

Südafrika, Kapstadt, Gefängniseinsätze
Österreich, Missionskonferenz, FCG-Wels
Norwegen, Bergen, Missionsversammlungen
Philippinen, Manila, Gefängniseinsätze
Schweiz, Gospel Center Brugg, Pst. Michael Merkt
Deutschland, Hamburg, Lebendiges Wort, Pst. Michael Tamme
Österreich, Salzburg, Life Church im Zentrum, Helmut Gehmacher
Norwegen, Trondheim u. Nordnorwegen, Missionsversammlungen
Salzburg, Gospel Church, Pst. Rainer Nüßlein
Norwegen, Bildöy Konferenz
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Verkaufe gerne Ihre 
Immobilie in Wien 
und Umgebung.

Mag. Wolfgang Fiausch
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